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Betreff: 
 
Zusätzliche Haushaltsmittel für die GS Friedrichstraße 
 
 
Sachdarstellung: 
Nach Erstellung des Haushaltsplanentwurfs 2007 bat der Schulleiter der o.g. Grundschule 
um die Bereitstellung von 3.000,- € zur Finanzierung der Ganztagsangebote an der Schule. 
Von den 3.000,- € sollten 1.000,- € für Lehr- und Unterrichtsmittel und 2.000,- € zur 
Bezahlung von Honorarkräften zur Verfügung gestellt werden. 
 
Mit Hilfe der 1.000,- € ist beabsichtigt, die Ausstattung des Experimentierraumes weiter zu 
verbessern. (Die Kinder sollen verstärkt mit physikalischen, chemischen und biologischen 
Phänomenen aus ihrem Lebensumfeld vertraut gemacht werden. Zur Vervollständigung des 
Experimentierspektrums fehlen Mikroskope, Transformatoren für den Bau von Stromkreisen 
und diverse Gläser, Schalen, Stative und Glashalter.) Da die Materialien sowohl im Rahmen 
der Ganztagsbetreuung als auch im „normalen“ Sachunterricht Einsatz finden, ist eine 
weitere Teilfinanzierung der Geräte bereits im Haushaltsentwurf berücksichtigt. 
 
Bei den o.g. Honorarkräften handelt es sich um 8 Betreuungskräfte (keine Pädagogen aus 
dem Lehrerkollegium), deren Bezahlung über den Elternverein vorgenommen wird. Die für 
diesen Zweck zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel des Vereins (aus Spenden, auch 
aus der Elternschaft) reichen allerdings nicht aus, um diese Honorare vollständig zu 
begleichen. 
 
Zur Haushaltskonsolidierung können nach Absprache mit dem Schulleiter im Gegenzug die 
Mittel der Haushaltstelle 2101.520000 (GS Friedrichstraße, Verwaltungshaushalt, Geräte/ 
vermögensunwirksam) um 1.200,- € auf 2.500,- € gekürzt werden. 
 
Zusammenfassend beantragen wir also, die beantragten 3.000,- € für die Realisierung der 
Ganztagsangebote in den Haushalt 2007 zusätzlich explizit mit aufzunehmen und im 
Gegenzug die Mittel der Haushaltsstelle 2101.520000 auf 2.500,- € zu reduzieren. In den 
Veränderungen des Haushaltsplanentwurfs 2007, Stand 28.12.2006 sind die beantragten 
Abweichungen noch nicht berücksichtigt.  

 
 



  
Um Kenntnisnahme wird gebeten. 
 
 
 
 
(Eisermann) 


